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Theo Burrichter kann auf eine 25-jährige Betriebszugehörigkeit zurückblicken. 
Der Cloppenburger kam 1983 als Elektrotechnikermeister ins Unternehmen und 
übernahm die Abteilungsleitung für Ex-Anlagen. 1997 wechselte er in die In-
dustrieabteilung und war insbesondere für die Koordination diverser Automati-
sierungsprojekte und die Personaleinsatzplanung zuständig. Darüber hinaus ist 
der 52-Jährige seit vielen Jahren für das Qualitätsmanagement innerhalb der 
Unternehmensgruppe verantwortlich. Mit dem gestiegenen Anspruch und der 
Forderung vieler Kunden nach einheitlichen Qualitätsstandards hat er sich zu 
einem vielgefragten Spezialisten entwickelt. „Gerade sein abteilungsübergrei-
fendes Denken und damit seine Identifikation mit der gesamten Unternehmens-
gruppe zeichnen ihn aus und machen ihn zu einem geschätzten Mitarbeiter“, 
erklärt Geschäftsführer Heinrich Schulz.

Ausbildung mit  
Auszeichnung für 
Carsten Krebs

Schulz intern

Benefizspiel für Kinder-
hospiz „Löwenherz“
SCHULZ organisiert Fußballturnier

Spieleorganisator Ralf Soltwedel und 
Schiedsrichter Friedrich Plümer (SCHULZ 
Systemtechnik) überreichen Barbara 
Frerker von der Stif tung Kinderhospiz den 
Erlös der Fußballveranstaltung.

Gute Bewerber sind schwer zu f inden: Umso zufriedener sind Martina Schwermer
(Mitte) und Andreas Fritsch (rechts) von der Firma Schulz Systemtechnik aus Visbek da-
rüber, dass sie Fabian Zimmermann als Auszubildenden zum Bürokaufmann einstellen 
konnten. „Seine Leistungen sind herausragend“, lobt Schwermer.

Bremen/Syke – Den Erlös einer Wohl-
tätigkeitsveranstaltung hat Ralf Solt-
wedel dem Kinderhospiz Löwenherz 
in Syke übereicht. Angesteckt vom 
EM-Fieber, organisierte der Leiter 
der Bremer SCHULZ Systemtechnik 
GmbH ein Fußballspiel, an dem auch 
namhafte Partnerunternehmen wie 
Daimler und Kraft Foods teilnahmen. 
Veranstaltungsort war die Sportanlage 
Sudweyhe.

Die Mannschaften wurden ausgelost und 
traten in den Ländertrikots Deutsch-
land, Türkei und als Spielgemeinschaft 
Griechenland-Italien gegeneinander 
an. Parallel zum Ergebnis der deut-
schen Nationalelf gewann auch hier die 
Mannschaft Deutschland vor Türkei und 
dem Team aus amtierenden Europa- und 
Weltmeister. Über 50 Zuschauer haben 
das Ereignis interessiert verfolgt. Für 

Lediglich 15 Jugendliche blieben 
bis Ende September im Oldenburger 
Münsterland ohne Lehrstelle, 58 Aus-
bildungsplätze hat die Agentur für Ar-
beit, Vechta noch im Angebot. „Das ist 
eine äußerst positive Entwicklung“, 
sagte Norbert Nüsse, Bereichsleiter 
der Arbeitsagentur. Zusammen mit 
Vertretern der Oldenburgischen Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) sowie 
der Kreishandwerkerschaften Vechta 
und Cloppenburg stellte er gestern die 
Ausbildungsbilanz 2008 für das Ol-
denburger Münsterland vor.

2023 Ausbildungsstellen wurden der Ar-
beitsagentur von Anfang Oktober 2007 
bis Ende September 2008 gemeldet. Im 
Vergleich zum Vorjahr ist das eine Stei-
gerung von 4,7 Prozent. 2461 Jugend-
liche – 497 weniger als 2007 – suchten 
über die Berufsberatung der Agentur ei-
nen Ausbildungsplatz. Dass am Ende nur 
15 Jugendliche unvermittelt blieben, 
habe zum einen mit der guten Konjunk-
tur zu tun, zum anderen auch mit den 
gemeinsamen Anstrengungen aller am 
Ausbildungsmarkt Beteiligten, so Nor-
bert Nüsse.

Ebenso zufrieden mit der Ausbildung im 
Oldenburger Münsterland zeigten sich 
die Wirtschaftsvertreter. Gerade in den 
Landkreisen Vechta und Cloppenburg 
sei die Situation „hervorragend“, so Dr. 
Thomas Hildebrandt von der IHK. Spit-
zenreiter ist der Landkreis Cloppenburg: 
Dort verzeichnete die IHK mit 600 neu 
eingetragenen Lehrstellen einen Zu-
wachs von 24,5 Prozent. Der Kreis Vechta 
landet auf Platz drei: Hier wurden 692 

Tobias Schulz, Monika und Theo Burrichter und Heinrich Schulz während der 
Jubiläumsfeier.

neue Ausbildungsplätze registriert, 14,6 
Prozent mehr als noch vor einem Jahr. 

Darüber hinaus zeigen die Zahlen der 
Ausbildungsbilanz aber auch, dass es für 
Betriebe schwieriger geworden ist, alle 
vorhandenen Lehrstellen zu besetzen. 
Ende September waren es 58 unbesetzte 
Lehrstellen, die der Arbeitsagentur ge-
meldet wurden; im vergangenen Jahr 
waren es nur 35.

Auch die Firma SCHULZ Systemtechnik 
aus Visbek hat die Erfahrung gemacht, 
dass es schwierig geworden ist, Lehr-
stellen adäquat zu besetzen. „Wir bilden 
im technischen und im kaufmännischen 
Bereich aus“, erklärt Michael Canisius, 
verantwortlich für den Bereich Perso-
nal. „Im technischen Bereich haben wir 
sechs bis acht Ausbildungsplätze pro 
Jahr zu vergeben, erhalten aber gerade 
einmal 30 Bewerbungen.“

Im kaufmännischen Bereich werden bei 
SCHULZ Systemtechnik pro Jahr zu Aus-

Situation in Region „hervorragend“
Arbeitsagentur und Wirtschaft stellen Ausbildungsbilanz im Olden-
burger Münsterland vor

Erfolgreiche 
Ausbildungsab-
solventen 

Carsten Krebs aus Doberschütz hatte 
zu Beginn des Jahres seine Ausbil-
dung zum Elektroniker besonders gut 
absolviert. Er zählt zu den besten 
Dreien seines Jahrgangs und wurde 
von der Elektroinnung Leipzig be-
sonders geehrt. Im September nahm 
er am sächsischen Landeswettbewerb 
der elektrohandwerklichen Jugend in 
Dresden teil. Auch wenn er diesmal 
nicht zu den ersten Dreien gehörte, 
konnte er dennoch mit seiner guten 
Leistung überzeugen.

Carsten Krebs auf dem Prüfstand

Heinrich Schulz, Tobias Oehl, Isabel 
Meyer, Thomas Wilkens und Clemens 
Krieger freuen sich über gute Ausbil-
dungsergebnisse.

SCHULZ on tour: Auf dem Weg nach Lebus 
Im September feierte die SCHULZ-Niederlassung in Brandenburg ihr 10-jähriges 
Jubiläum. Das nahm die Visbeker Service-Abteilung zum Anlass und organisier-
te für alle Mitarbeiter eine Fahrt zu den Feierlichkeiten nach Lebus. Etwa 60 
Kolleginnen und Kollegen nutzten die Gelegenheit, um mit einem eigens dafür 
bestellten Fernreisebus die östlichste bundesdeutsche Filiale des Unterneh-
mens zu besichtigen. Ein Zwischenstopp in Berlin mit Stadtrundfahrt und Füh-
rung durch den in der Hauptstadt ansässigen Industrie-Vertriebsmann Jürgen 
Zielinski sorgten für zusätzliche Kurzweil und Unterhaltung auf der längeren 
Busreise. Am Jubiläumsort angekommen, wurde dann gemeinsam mit Kollegen 
aus anderen Niederlassungen in einem Festzelt auf dem Firmengelände kräftig 
gefeiert. „Die Fahrt nach Lebus ist bei allen Teilnehmern sehr gut angekom-
men“, resümiert Bernd Schlarmann, Leiter der Serviceabteilung bei SCHULZ 
Systemtechnik. „Solche Gelegenheiten stärken die Identifikation mit der ge-
samten Unternehmensgruppe.“ Nach der Feier und der Übernachtung im nur 
fünf Kilometer entfernten polnischen Slubice wurde am darauffolgenden Tag 
die Rückfahrt angetreten.  
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Theo Burrichter 25 Jahre im Unternehmen

zubildende eingestellt. „Wir erhalten 
zwar immer zwischen 60 und 70 Bewer-
bungen, aber darunter sind meist nur 
fünf geeignete Bewerber“, sagt Martina 
Schwermer, zuständig für die kaufmän-
nischen Azubis. „Bislang haben wir zwar 
immer gute Auszubildende gefunden. 
Doch die Suche ist schwieriger gewor-
den.“ Denn die besten unter den Bewer-
bern würden auch von anderen Firmen 
schnell Zusagen erhalten und somit 
schnell weg sein vom Bewerbermarkt.
(erschienen in der Oldenburgischen Volks-

zeitung vom 17.10.2008)

den guten Zweck wurde am Spielfeldrand 
gegrillt und Getränke verkauft. SCHULZ 
Systemtechnik ist Stiftungsmitglied des 
Kinderhospizes und konnte durch diese 
Aktion 650 Euro übergeben.

Drei junge Leute aus der Visbeker 
Hauptniederlassung können stolz in 
die Zukunft blicken. Sie schlossen ihre 
Ausbildung erfolgreich ab. Es freuen 
sich über gute Ergebnisse: die Büro-
kauffrau Isabel Meyer und der Elek-
troniker Thomas Wilkens. Tobias Oehl 
hat gleichzeitig mit seiner Ausbildung 
sein ingenieurwissenschaftliches Stu-
dium an der privaten Fachhochschule 
für Wirtschaft und Technik (FHWT) ab-
geschlossen.

14,6 % mehr Ausbildungs-
plätze als im Vorjahr




